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Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 8. September
1917, veröffentlicht in den Nrn. 216, 219 und 223' des Schweizerischen
Handelsamtsblattes von 1917, wird widerrufen und demnach das Zablungs-
verbot auf den Obligationen Schweizerische Bundesbahnen, 1903, 3 % diff..
Nrn. 116276/80, nehst Coupons, aufgehoben. (W 581)

Bern, den 12. August 1919. Der Ger cbtspräsi nt III: Wäber.

Der unbekannte Inbaher der Obligationen Schweizerische Eisenhabn-
rente, 1890, 3 %, Lit. A, Nrn. 12503/6, zu je Fr. 1000, und Schweizerische
Bundesbahnen, 1899/1902, 3% %> Nrn. 193107 und 246632, zu je Fr. 1000,
wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert drei Jahren,
vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten
Richter einzuhandigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W5603)

Bern, den 13. August 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 1. März
1918, veröffentlicht in den Nrn. 73, 86 und 90 des Schweizerischen Han-
delsamtsblattes von 1918, wird teilweise widerrufen iind demnach das
Zahlungsverbot auf den Obligationen Schweizerische Bundesbahnen, 1910,
I. Serie, 3%%, Nrn. 98374/85, nebst Coupons per 31. März 1919.u. ft,
aufgehoben. Das Zablungsverbot auf den nicht eingelösten Coupons bis
und mit 30. September 1918 bleibt hestehen. (W 562)

Bern, den 13. August 1919. Der Ge-ichtspräsident III:; Wäber.

Die im Schweizerischen Handelsamtshlatt von 1918, Nrn. 217, 222
und 228 als vermisst aufgerufenen Schecks: 1. Nr. 9495, im Betrage von
Fr. 5000, ausgestellt am 27. Dezember 1915, und 2. Nr. 9887, im Betrage
von Fr. 5000, ausgestellt am 26. Juni 1916, beide ausgestellt vom
Finanzdepartement der Schweizerischen Bundesbahnen in Bern an die Ordre des
Alexander Seelig, wurden hinnea der anberaumten Frist von niemand
vorgewiesen. Diese Schecks werden somit kraftlos erklärt. (W 563)

Bern..den 13. August 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 3. Juli
1917, veröffentlicht in den Nrn. 160, 165 und 169, wird widerrufen und
demnach das Zahlungsverhot anf den Obligationen Schweizerische Bundesbahnen,

1910, I. Serie, 3% %, Nrn. 104801/30, 142432, 144529/38, nebst
Coupons, aufgehoben. (W 564)

Bern, den 13. August 1919. Der erichtspräsident III: Wäber.

Der im Schweizerischen Handelsamtshlatt von 1916. Nrn. 164, 169
und 175, als vermisst aufgerufene Mantel der 4% % Obligation Nr. 211007,
von Fr. 5000,. der Schweiz. Volksbank in Bern, d. d. 1. Juli 1908, wurde
binnen der anberaumten Frist von niemand vorgewiesen. Dieser Mantel
wird somit gemäss Art. 854 0. R. kraftlos erklärt. (W 559)

Bern, den 14. August 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 31. Juli
1918, veröffentlicht in den Nrn. 185, 187 und 192 des Schweizerischen
Handelsamtshlattes von 1918, wird widerrufen and demnach das Zahlungsverbot

aüf den privilegierten Aktien der Berner Alpenbahngesellscbaft,
Bern-Lötschberg-Simplon, Nrn. 2471/80,1 aufgehoben. (W 557)

Bern, den 15. August 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaher der Mäntel zu den Kassascbeinen der Spar*
& Leihkasse in Bern, 4% %, Serie N, Nrn. 3889/90, d. d. 25. August
1911, mit Konversionen vom 6. Mai 1913 und vom Jahre 1916, zu Fr. 1000,
wird hiermit aufgefordert, diese Mäntel innert drei Jahren, vom Tage
der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter
einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 558s)

Bern, den 15. August 1919. Der Gerichtspräsident III. Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 10. Juli
1916, veröffentlicht in den Nrn. 181, 187 und 194 des Schweizerischen
Handelsamtsblattes von 1916, wird widerrufen und demnachjdas Zah lungs-
verbot auf den Obligationen Schweizerische Bundesbahnen, 1910, I. Serie,
3% %, Nrn.-155223/5, nebst Coupons,'aufgehoben. (W 553)

Bern, den 18. August 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 3. Mai 1917,
veröffentlicht in den Nrn. 115, 120 und 125 des Schweizerischen
Handelsamtsblattes von 1917, wird teilweise widerrufen und demnach das
Zablungsverbot auf den Obligationen igchweizertoeke Bundesbahnen 1903,
3% diff., Nrn. 183788/97 und 183808/17, nebst Coupons, aufgehoben.

Bern,- den 18. August 1919. Der Gerichtspräsident III:
(W 554) Wäber. \ r

V Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 15.
November 1918, veröffentlicht in den Nrn. 282, 303 und 304 des Schweizerischen

Handelsamtshlattes von 1918, wird widerrufen und demnach das
Zablungsverbot auf den Ohligationen: a) Eidgenossenschaft, 3%, 1897,
Serie I, Nr. 1244; b) Schweiz. Eisenbahnrente, 1890, 3 %, Serie I, Lit. A,
Nr. 6220: c) Schweiz. BundeshahDrente, 1900, 4%, Nrn. 9063/7;
d), Schweiz. Centralbahn, 26.-Oktober 1894, 3%%, Nr. 84822; e) Kanton
Bern (Hypothekarkasse),. 1905, 3% %, Nrn. 16297, 20626/7, 20629/30,
'59233/5, aufgehoben. (W 555)

Bern, den 18. August 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 20.
September 1917, veröffentlicht in den Nrn. 227, 229 und 232 des Schweizerischen

Handelsamtsblattes vod 1917, wird, soweit noch aufrechterhalten
gewesen, widerrufen und demnach das ZahluDgsverbot auf den Obligationen
Kanton Bern, 1899, 3% %, Nrn. 3772/4, 4954/5, 6885/7 und 9246/50,
anfgehohen. (W 556)

Bern, den 18. August 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäbrr.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 26.
Februar 1917, veröffentlicht in den Nrn. 60, 63 und 72 des Schweizerischen
Handelsamtsblattes von 1917, wird teilweise widerrufen und demnach daB
Zablungsverbot auf den Obligationen Schweizerische Bundeshahnen, 1903,
3% diff., Nrn. 149101/60, aufgehohen. (W 565)

Bern, den 28. August 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

• Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 4. Januar
19Ü7, veröffentlicht in den Nrn. 17, 22, 27 des Schweizerischen
Handelsamtshlattes von 1917, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverhot
auf der Obligation Staat Bern (Hypotbekarkasse), 1897, 3 %, Nr. 97758
netost'Coupons, aufgehoben. (W 566)

f Bern, den 1. September 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

' Der unbekannte Inhaber der Obligationen Schweiz. Centralbahn 1880,
4%, Nrn. 167394/5, 181369, 183579/80, wird hiermit aufgefordert* diese
Tajel nebst Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekannt-
.uMmng. hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigen-
fäitä sie kraftlos erklärt werden. (W 567s)

Bern, den 2. September 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäbär.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 20.
Dezember 1916. veröffentlicht im Schweizerischen Handelsamtsblatt von
1916, Nr. 305, und von 1917, Nrn. 10 und 15, wird widerrufen und demnach

das Zablungsverbot auf den Ohligationen Schweizerische
Bundeshahnen,'1899/1902, 3%%, Serie B, Nrn. 92564/5; Serie D, Nrn. 199664/5,
199668/70, 199700, 220620/3, aufgehoben. (W 568)

Bern den 2. September 1919. -Der Gerichtspräsident III: Wäber«

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 30. August
1917, veröffentlicht in den Nrn. 210, 216 und 219 des Schweizerischen.
Handelsamtshlattes von 1917, wird widerrufen und demnach das Zahlungsverbot

auf den Ohligationen Schweizerische Bundesbahnen, 1899/1902*
3% %, Nrn. 82000/14, nebst Coupons, aufgehoben. (W §69>

Bern, den 3. September 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber*

Die im Schweizerischen Handelsamtsbatt 1919, Nrn. 119, 122 und
123 als vermisst aufgerufene Lehensversichernngspolice Nr. 16187, der
«Atlas», deutsche Lebensversicherungsgesellschaft in Ludwigsbafen, aus-
festellt auf den Namen der Frl. Rosä Dellsperger in Solothurn, wurde

innen der anberaumten Frist von niemand vorgewiesen. Diese Police
wird gemäss Art. 13 des Bandesgesetzes über den Versicherungsvertrag
von 1908 kraftlos erklärt (W 570)

Bern, den 3. September 1919. «Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 31. August
1918, veröffentlicht in den Nrn.'217, 222, 228 des Schweizerischen
Handelsamtshlattes von 1918, wird widerrufen und demnach das Zablungsverbot

auf den Ohligationen Berner Alpenhahnen, Bern-Lötschberg-Simplon,
I. Hypothek, Frutigen-Brig, 4 %, Nrn. 44774/91, aufgehoben. (W 571)

Bern, den 3. September 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber

Das Bezirksgericht St. Gallen hat am 9. September 1919 den Versiche-
rupgsbrief. Straubenzell Nr. 5201, im Betrage von Fr. 5000, ursprünglicher
Schuldner: Andreas Osterwalder, ursprünglicher Gläubiger: Hans Schelling,
kraftlos erklärt. (W 576)

St. Gallen, den 10. September 1919.
Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Das nachstehend bezeichnete Sparheft der Rhätisehen Bank ist verloren
gegangen und es hat die Amortisation desselben nach Massgabe von Art. 849
deß .O. R. zu erfolgen: "

Nr. 960, lautend auf den «Katholischen Volksverein», Kantonalverband
Chur, erste Einlage am 20. November 1911 Fr. 80. Saldo am 31. Dezember
1918 Fr. 398. 70.

Der abfällige Inhaber dieses Sparheftes wird demnach aufgefordert,
dasselbe innert der Frist von drei Jahren, ab heute, bei der Kreisgerichtekanzlei
Chur vorzulegen, widrigenfalls dasselbe jetzt für dann als entkräftet erklärt
wird. (rö 577*) •

Chur, den 9. September 1919. Kreisamt'Chur.
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Die nachstehend bezeichnete Namenobligation der Graubündner Kan--
tonalbank ist verloren gegangen und es hat die Amortisation derselben gemäss
Art. 849 0. R. zu erfolgen. •

Lit. G., Nr. 2979, lautend auf Oratorio della S. Trinitä, forino, Cerentino,
Fr. 500, mit Coupons vom 30. April 1917.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird hiermit aufgefordert, denselben
innert drei Jahren, ab heute, bei der Kreisgerichtskanzlei Chur vorzulegen,
ansonst derselbe jetzt für dann als entkräftet erklärt wird. (W 5783)

Chur, den 9. September 1919. Kreisamt Chur.

Durch Beschluss des Kantonsgerichtes Zug vom 3. September 1919 ist der
Pfandtitel AW. Nr. 13467 im Betrage von Fr. 16.000, errichtet den 6. November

1896, von Dr. Kerez-Reiff, Zug, gegen Bank in Zug, vormals Sparkassa
Zug, haftend auf der Liegenschaft «Eremitage», des Herrn Fritz Nägeli, in
Zug, kraftlos erklärt worden. (W 579)

Zug, den 10. September 1919.
Auftrags des Kantonsgerichtes: Die Gerichtskanzlei.

Das Zivilgericht hat durch Urteil vom 9. September 1919 die Mantel-
hogen der drei Inhaberobligationen der Basler Kantonalbank in Basel,
Nrn. 13454 his 13456, von je Fr. 1000, für kraftlos erklärt. (W 580)

Basel, den 13. Septemher 1919. Zlvllgerichtsschreiberel.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dl commerclo,

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zürich — Zurigo
1919. 10. September. Aktiengesellschaft Gebr. Kuhn Werkzeugfabrik

(Sociätä Anonyme Kuhn frfcres fabrique d'outiis) (Kuhn brothers Tool
Manufactory Ltd.) in Turbenthal (S. H. A. B. Nr. 240 vom 9. Oktober 1918,
Seite 1594). In ihrer Generalversammlung vom 16. August 1919 haben die
Aktionäre eine StatutenreviBion, verbunden mit einer Aenderung des
Gesellschaftskapitals, durchgeführt. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber

ergeben sich folgende Aenderungen: Die Firma lautet nunmehr
Maschinen- und Werkzeugfabrik, A.-G. Turbenthal (Fabrique de machines et
Outiis, S.-A Turbenthal) (Machinery and Tool Manufactory, Ltd. Turbenthal).
Die Gesellschaft bezweckt die Fabrikation und den Vertrieb des Kuhnschen
Patent-Dreh- und Hobelwerkzeuges, die Fabrikation der zur Herstellung
nötigen Maschinen und die Ausbeutung der bezüglichen Patente. Der
Geschäftsbereich kann auf dem Gebiete der Maschinen- und Werkzeugbranche
erweitert werden. Das bisherige Gesellschaftskapital im Betrage von
Fr. 400,000 ist auf Fr. 109,000 herabgesetzt, eingeteilt in 436 Stammaktien von
je Fr. 250. Gleichzeitig wurden 728 Prioritätsaktien zu Fr. 250 ausgegeben.
Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt daher nunmehr Fr. 291,000 und
zerfällt in 436 Stammaktien und 728 Prioritätsaktien, alle zu Fr. 250, voll
einbezahlt und auf den Namen lautend. Zur gültigen Uebertragung von Aktien
durch Rechtsgeschäfte unter Lebenden ist die Zustimmung des Verwaltungsrates

nötig. Dieser kann die Zustimmung ohne Angabe von Gründen verweigern.

Der Gesellschaft steht in jedem Falle das Vorkaufsrecht zu. Im Todesfalle

eines Aktionärs hat die Gesellschaft das Recht, die Aktien ohne Angabe
von Gründen von den Erben zurückzukaufen. Sofern die Gesellschaft während
fünf aufeinanderfolgender Jahre eine Minimaldividende von 5 % auf dem
gesamten' Aktienkapital ausbezahlen kann, fällt die bevorzugte Stellung der
Prioritätsaktien dahin. Sie werden mit diesem Zeitpunkte ohne weiteres den
Stammaktien gleichgestellt. Die .Gesellschaft ist befugt, das Prioritätsaktie^
kapital jederzeit ganz oder teilweise zu amortisieren und zu diesem Zwecke
die Prioritätsaktien gegen Vergütung des Nominalbetrages, zuzüglich 6 %
Zins, vom letzten Rechnungsabschluss an gerechnet, von den Besitzern
auszulösen oder als kraftlos zu erklären. Die Stammaktien erhalten je einen
Genussschein zum Nominalwerte von Fr. 250. Hat der Reservefonds den Betrag
von Fr. 200,000 erreicht, so müssen die Genussscheine in Stammaktien
umgewandelt werden, welche durch Entnahme von Fr. 109,000 aus dem Reservefonds

voll zu liberieren sind. Sämtliche Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen
durch eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat ist befugt, weitere
Publikationsmittel zu bezeichnen. Als Publikationsorgan ist das Schweiz.
Handelsamtsblatt bestimmt. Der Verwaltungsrat besteht aus 3—7 Mitgliedern.
Demselben gehören heute an: Huldreich Guyer, Uhrmacher, von und in Turbenthal,

Präsident; Dr. Ernst Ammann, Rechtsanwalt, von und in Winterthur.
Vizepräsident; Heinrich Aeberli, Kaufmann, von und in Uster; Friedrich Suter,
Direktor, von und in Affoltern a. A., und Oskar Rudin, Ingenieur, von Muttenz,
in Winterthur. Gemäss Beschluss des Verwaltungsrates führen namens der
Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift durch kollektive Zeichnung je
zu zweien: Der Präsident des Verwaltungsrates: Huldreich Guyer (bisher
zeichnungsberechtigt); der Direktor: Alexander Kolsky (bisher Prokurist), und Henry
Aeberli, Ingenieur, von Uster, in Turbenthal. Die Unterschriften von Hermann
Kuhn und Heinrich Kuhn sind erloschen.

.Ben — Bute — Bern
Bureau Aarberg

1919. 10. September.'Die Rübenbaugenossenschaft Bargen, mit Sitz in
Bargen (S. H. A. B. Nr. 163 vom 23. Juni 1910, Seite 1141), hat in der
Generalversammlung vom 28. Februar 1914 an Stelle des verstorbenen
bisherigen Präsidenten, Samuel Känel, Statthalters, zum Vorstandspräsidenten

gewählt: Gottlieh Spycher, von Köniz, Landwirt in Bargen; zum
Vizepräsidenten an Stelle des Gottlieb Spycher: Alexander Känel, Meiers,
Landwirt, von und in Bargen. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft führen der Präsident. Vizepräsident und der Sekretär-
Kassier des Vorstandes durch kollektive Zeichnung zu zweien.

10. September. Die «Rübenhaugenossenschaft Bargen», mit Sitz in
Bargen h. Aarberg (siehe oben), hat sich durch Beschluss der
Generalversammlung vom 20. August 1919 aufgelöst. Die Liquidation wird
unter der Firma Rübenbaugenossenscbaft Bargen In Liquidation durch die
bisherigen Vorstandsmitglieder: Gottlieh Spycher, von Köniz, Landwirt
in Bargen; Alexander Kaenel, Meiers, Landwirt, von und in Bargen,
und Ernst Zesiger, Wirt und Landwirt, von und in Bargen, besorgt.

Bureau Aarwangen
10. September. Die Genossenschaft unter der Firma Krankenkasse

der Porzellanfabrik Langenthal A.-G., mit Sitz in Langenthal (S. H.
A. B. Nr. 76 vom 31. März 1917, Seite 531), hat in ihrer ausserordentlichen

Generalversammlung vom 24. Juni 1919 ihre Statuten revidiert
und dabei folgende Aenderungen gegenüber den publizierten Tatsachen
getroffen: Die Mitgliedschaft heginnt mit dem Tage der Aufnahme durch
den Vorstand. Das Eintrittsgeld ist von Fr. 1 auf Fr. 2 erhöht worden.
Die Beiträge der Mitglieder sind neu wie folgt festgesetzt worden: Bei
einem Verdienst in Klasse I his Fr. 40 mindestens Fr. 1, in Klasse II
über Fr. 40 his Fr. 60 mindestens Fr. 1. 40, in Klasse III über Fr. 60
bis Fi. 80 mindestens Fr. 1.80, in Klasse IV üher Fr. 80 bis Fr. 100
mindestens Fr. 2.60, in Klasse V über Fr. 100 und mehr mindestens

Fr. 2.60. Für Mitglieder, die nach fünfjähriger Mitgliedschaft aus dem
Geschäfte der Porzellanfabrik ausgetreten sind, aber weiter der Kasse
angehören'wollen, wird der Normalbeitrag im Verhältnis der ordentlichen
Beiträge zu den ausserordentlichen Beiträgen erhöht. Für die Einteilung
in die Versicherungsklasse ist für dieselben nunmehr der Durchschnitt
der vier (statt bisher fünf) letzten Zahltage massgehend. Der Vorstand
hesteht aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, dem Sekretär, dem
Kassier und 3—5 Beisitzern. Die übrigen* im S. H. A. B. Nr. 125 vom
13. Mai 1910, Seite 869, publizierten Tatsachen hleiben unverändert. An
Stelle des aus dem Vorstand ausgeschiedenen Sekretärs Alexander Alchen-
berger und des Beisitzers Walter Dennler sind neu gewählt worden: Als
Sekretär: Joseph Zingei, von TuÖup (Böhmen), Angestellter in Langenthal,
und als Kassier: Otto Lanz, Buchhalter der Fabrik, von und wohnhaft
in Roggwil. Der Sekretär Joseph Zingei ist befugt, kollektiv mit dem
Präsidenten, Oberst Arnold Spychiger, oder dem Vizepräsidenten, Wilhelm
Schneeherger, rechtsverbindlich namens der Genossenschaft zu zeichnen.

Bureau Bid
Lehens mittel. — 9. Septemher. Inhaber der Firma Georg

Wagenbach, mit Sitz in Biel, ist Georg Wagenhach, von Langendernbach
(Hessen-Nassau), in Biel. Lebensmittelbandlung; Bözingenstrasse 50 h.

Bureau Burgdorf
Architekturbureau. — 9. Septemher. Die Firma Gebr. Braendil,

Architekturburean, in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 103 vom 22. April 1912),
ist infolge Ablehens des Gesellschafters Jules Braendli erloschen; die
Liquidation, ist vollständig durchgeführt.

10. September. Die Käsereigenossenschaft Gutisberg, mit Sitz in Gutis-
herg, Gde. Heimiswil (S. H. A. B. Nr. 152 vom 3. Juli 1915, hat
in ihrer Hauptversammlung vom 3. Mai 1919 folgende Vorstandsmitgliederneuwahlen

getroffen: Als Präsident und zugleich Kassier: Paul Aehi,
Landwirt auf dem Gutisberg, von und zu Heimiswil, neu; als Vizepräsident:

Alhert Widmer, Landwirt in Brügglen,' von und zu Heimiswil,
neu; als Sekretär: Johann,Schafroth, alt Lehrer in Oherdorf, von und zu
Heimiswil, bisheriger; als Milchfecker: Ernst Aehi, Landwirt auf dem
Gutisberg, von und zu Heimiswil, neu, und Otto Lüdi, Landwirt im
Leimgraben, von und zu Heimiswil, neu.

Bureau Büren a. A.
3. September. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Dlessbach

b. Büren besteht mit Sitz in Diesshach b. Büren eine Genossenschaft,
welche die allseitige Hebung und Förderung der Zucht des Simmentaler-
Fleckviehs sowie einen vorteilhaften Absatz der Zuchtprodukte bezweckt.
Die Dauer der Genossenschaft ist unhestimmt Die Statuten der Genossenschaft

datieren vom 18. August 1919. Die Mitgliedschaft wird erworben
durch Beschluss der Genossenschaftsversammlung gegen Entrichtung des
von derselben zu bestimmenden Eintrittsgeldes. Der Austritt erfolgt auf
Schluss eines Rechnungsjahres mit dreimonatiger Kündigung; ferner durch
Tod, durch Verlust des Aktivhürgerrechtes oder durch Ausschluss. Die
persönliche Haftbarkeit der Mitgieder ist ausgeschlossen. Ein Gewinn ist
nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Genossenschaftsversammlung und der aus fünf Mitgliedern bestehende Vorstand,
letzterer mit dreijähriger Amtsdauer. Die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft führen der Präsident oder dessen Stellvertreter
mit dem Sekretär gemeinschatlich. Der Vorstand hesteht aus folgenden
Personen: Gottfried Affolter, von Lyss, Landwirt in Diesshach, Präsident;
Alexander Schlup-Zingg, von Balm, Landwirt in Diesshach, Vizepräsident;
Fritz Zingg, Landwirt, von und in Diesshach, Sekretär und zugleich
Zuchtbuchführer; Fritz Ruch, von Trachselwald, Landwirt in Diesshach,
Kassier; Adolf Zingg, Landwirt, von und in Diessbach, Beisitzer.

Bureau Interlaken
Holzhandlung und Landwirtschaft. —8. Septemher.

Inhaber der Firma Christian Abegglen in Brienz ist Christian Abegglen,
von Iseltwald, in Brienz. Holzhandlung und Landwirtschaft. Gescnäfts-
lokal: Kienholz, Brienz. Der Firmainhaher erteilt Prokura an Hans
Abegglen, Sohn, von Iseltwald, in Brienz.

Hotel. — 8. Septemher. Infolge Konkurs des Inhahers wird die
Firma Ernst Fiscbbacher, Hotel Kreuz, in Leissigen (S. H. A B. Nr. 71
vom 24. März 1909, Seite 503), von Amtes wegen gelöscht.

Bureau Nidau
2. September. Jules Kuhn, Fabrikant, und dessen Sohn Alhert Kuhn,

heide von und in Orpund, haben unter der Firma Jules & Albert Kuhn,
Fabrique (('Assortiments «Saphir» eine Kollektivgesellschaft mit Sitz in
Orpund eingegangen! Dieselbe hat am 1. September 1919 begonnen. Zur
Vertretung der Gesellschaft ist die Kollektivunterschrift beider
Gesellschafter notwendig. Fahrikation von Assortiments ancres, Spezialität
8%. 9%, 10%; Mettstrasse 64.

Wirtschaft. —4. September. Die Firma H. Brenzlkofer,
Wirtschaft, Pension, Landwirtschaft und Rebbau, auf der St. Petersinsel,
Gde. Twann (S. H. A. B. Nr. 305 vom 12. Dezember 1911, Seite 2049),
ist wegen Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers erloschen.

Zag — Zoag — Zngo
1919. 11. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Papierfabrik

Cham A.-G. in Cham hat in der Generalversammlung vom 21. Dezemher
1918 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der im
Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 130 vom 22. Mai 1912, Seite 922,
publizierten Tatsachen getroffen:. Das Gesellschaftskapital ist auf den
Betrag von zwei Millonen vierhunderttausend Franken (Fr. 2,400,900)
erhöht worden, eingeteilt in 240 auf den Inhaher lautende und vollein-
bezahlte Aktien von je Fr. 10,000. Die übrigen publizierten Tatsachen
sind unverändert geblieben.

Freiburg — Frlbonrg — Friborgo
Bureau de Friboarg

Pätes et denräes alimentaires. — 1919. 3 juillet. La
socifctä en nom collectif Buchs Frferes (Gebrüder Buchs) (Fratelll Buchs),
ä St-Appoline, Villars sur Gläne (F. o. s. du c. du 17 ianvier 1919,
n° 13, page 74), est dissoute. La raison est radiäe. L'actif et le passif
sont repris par la maison «Henri Buchs», ä St-Appoline, Villars sur
Gläne (F. o. s. du c. du 8 juillet 1919, n° 162, page 1206).

9 septembre. La sociätä anonyme Commerce de fer Frlbourgeols, ä
Fribourg (F. o. s. du c. du 21 däcembre 1908, h° 315, page 2162), donne
procuration collective ä Jules Brique, de Les Glänes (Fribourg), et ä Fälix
Banderet, de Mutrux sur Concise (Vaud), tous deux ä Fribourg; lä soci6t6
serä engägäe par la signature collective de l'un d'eux et du directeur.

\ *i • •

Solottara — Soleure — Soletta
Bureau Lebem

1919. 4. September. Unterdem Namen Ziegenzuehtgenossenichaft Lommls-
wll, mit Sitz in Lommiswil, hat »ich eine Genossenschaft gegründet, deren



12. IX. I9T9 N° 2I9 - I607

Zweck die. Zucht der reinen Saanenziege, die Vermehrung des Ziegen-
hestandes und Milchertrages ist. Die Statuten sind am 11. Januar 1919
festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unhestimmt.
Mitglied der Genossenschaft kann werden jeder im Genossenschaftskreise
wehnende Ziegenhesitzer, der gut heleumdet ist, sich. zur Aufnahme
schriftlich anmeldet, die Statuten unterzeichnet hat und die in denselben
enthaltenen Verpflichtungen erfüllt. Ueher die Aufnahme entscheidet der
Vorstand. Di« Mitgliedschaft erlischt durch: a) den Tod; h) freiwilligen
Austritt, der dem Vorstande jeweilen mindestens einen Monat vor Ablauf
des Geschäftsjahres (Kalenderjahres) mitzuteilen ist; c) Ausschluss aus
der Genossenschaft, der von der Hauptversammlung oder vom Vorstande
erfolgen kann, in letzterem Falle steht dem Ausgeschlossenen das Rekurs-
recht an die nächste Hauptversammlung zu. Austretende oder
ausgeschlossene Mitglieder hatten der Genossenschaft für rückständige oder
laufende Verbindlichkeiten, wie z. B. für die Bezahlung des Jahresbeitrages.

Sie verlieren jedoch Anspruch auf das Vereinsvermögen. Die
Genossenschafter sind nicht nur berechtigt, sonden auch verpflichtet, ihre
weiblichen Tiere. nur hei den Genossenschaftshöcken decken zu lassen.
Innerhalb: des Genossenschaftskreises werden dem Bedürfnisse entsprechende
Deckstationen errichtet. Die Genossenschafter verpflichten sich zur
Bezahlung eines Eintrittsgeldes von Fr. 2 und eines jährlichen Beitrages
von mindestens 50 Rappen per angemeldetes und ins Genossenschaftsregister

aufgensmmenes Stück. Der Jahresbeitrag wird jeweilen an der
Generalversammlung im Januar hestimmt und ist nach seiner Festsetzung
zu entiichten. Die Bestimmungen der Statuten, Reglemente und Verordnungen

getreu zu hefolgen und die Bestrebungen der Genossenschaft zur
Förderung der Ziegenzucht (Saanenrasse) noch Kräften zu unterstützen.
Nichtmitglieder bezahlen Fr. 5 Deckungsgeld per Stück. Organe der
Genossenschaft sind: a) Die Generalversammlung; h) der Vorstand; c) die
Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus einem Präsidenten,
Vizepräsidenten, Kassier, Aktuar und drei Beisitzern. Der Präsident und der
Aktuar vertreten die Genossenchaft in ihren Unternehmungen und
Unterhandlungen und führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Alle
Einnahmen, die der Genossenschaft zukommen, wie Eintrittsgelder, Mit-
gliederheiträge, Gemeinde-, kantonale und eidgenössische Beiträge sowie
Prämien für die der Genossenschaft eigentümlich angehörenden Tiere
(Genossenschaftsböcke) sind unverteilbar und fallen in die Genossenschaftskasse

zu alleiniger Verwendung zwecks der Förderung der Ziegenzucht.
Im Falle der Auflösung der Genossenschaft verfügt die Genassenschafts-

feneralversammlung, welche die Auflösung heschliesst, über die Verwen-
ung des allfällig vorhandenen Vermögens. Für die Verbindlichkeiten der

Genossenschaft haftet allein nur das Genossenschaftsvermögen. Die persönliche

Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Der Vorstand
hesteht derzeit aus folgenden Personen: Josef Flury-Moll, Piäsident;
August Flury, Vizepräsident; Eduard Flury-Meier, Kassier; Ludwig Meier-
Moll, Aktuar; Eduard von Burg-Meier; diese alle Landwirte, von und in
Lommiswil: Gottfried Rufer, von Zuzwil, Landwirt in Lommiswil, und
Samuel Blunier, von Truh, Landwirt in Lommiswil.

Schaffbansen — Schaffhonse — Sclaffusa.
1919. 9. September. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Uhrenfabrik

von J. Rauschenbach's Erben, vormals International Watch C° (Fabrlque
d'horiogerie des hdritiers J. Rauschenbach, ci-devant International Watch C°)
in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 365 vom 14. September 1905, Seite 1458) hat
an Ernst Grieshaber, Kaufmann, und Bernhard Stamm, Kaufmann, beide von
und in Schaffhausen, Kollektivprokura erteilt. Die Einzelprokura des
Geschäftsleiters Johann Vogel ist erloschen.

10. September. In dem Staatsinstitut Schaffhauser Kantonalbank (Banque
Cantonale de Schaffhouse) in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 118 vom 19. Mai
1919, Seite 854) ist die Kollektivprokura des Heinrich Stamm, Chef der
Korrespondenz, erloschen.

St Gallea — St-GaH — Saa Gallo
1919. 15. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Lebens- & Sterbe-

verslcherungs-Verband der Schweiz. Stickerei-Industrie, mit Sitz in Sankt
Gallen (S. H. A. B. Nr. 174 vom 28. Juli 1917, Seite 1227), hat am
1. Juni 1919 die Annehme neuer. Statuten beschlossen. Die Firma der
Genossenschaft lautet nun: Schweizerischer Lebens- & Sterbeverslcherungs-
Verband. Die Genossenschaft hat den Zweck, nach dem Grundsatze der
Gegenseitigkeit und nach Massgabe der Statuten, einerseits heim Ahleben
eines Mitgliedes seinen Hinterlassenen eine Sterhefallsumme, anderseits
dem Mitgliede selbst beim Erreichen eines zum voraus bestimmten
Mitgliedschaftsalters eine Erlehensfallsumme zu sichern. In den. Verhand
können gesunde Personen beider Geschlechter aufgenommen werden, sofern
sie das 14. Altersjahr zurückgelegt und das 40., bzw. 45., nicht
überschritten haben. Die Aufnahme oder Ahlehnung erfolgt durch das
Zentralkomitee. Nach erfolgter Aufnahme stellt der Zentralpräsident die Mitglied-
schaftskarte aus. Die Mitgliedschaft heginnt erst nach Bezahlung der
ersten Monatsheitrages und der. Eintrittsgebühren. Die Mitgliedschaft
erlischt durch:, a) Eintritt des. Versicherungsfalles (Tod oder Ablauf des
Versicherungsdauer); h) Ausschluss; c) freiwilligen Austritt. Mit dem
Aufhören der Mitgliedschaft erlischt jeder Anspruch an das Kassavermögen.
Der freiwillige Aastritt, kann seitens der Mitglieder mit zweimonatiger
Voranzeige erklärt werden. Die Erklärung muss schriftlich an den
Sektionspräsidenten zuhanden des Zentralpräsidenten erfolgen. Die
Rückvergütung an austretende Mitglieder heträgt: nach, vollendetem 3.
Mitgliedschaftsjahre 12 %, nach vollendetem 4. Jahre 15 % und nach voll
endetem 5. Mitgliedschaftsjahr 18 %, und so für jedes weitere Jahr drei
Prozent mehr bis zum Maximum von 60 % der geleisteten Monatsheiträge
ohne Zinsen. Das Mitglied ist beitragspflichtig und bezugsberechtigt bis
zum Ablauf der Kündigungsfrist. Eintretende im Alter von 31—45 haben
ein Eintrittsgeld zu entrichten, und zwar Fr. 1 vom Tausend der
maximalen. Versicherungssumme. Jedes Mitglied hat den seiner Versicherung
entsprechenden stets gleichbleibenden Monatsheitrag zu entrichten. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Vermögen
derselben; jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Die Organe der Genossenschaft sind: 1. die Generalversammlung; 2. das
Zentralkomitee; 3. die Rechnungskommision. Das Zentralkomitee besteht
aus Präsident, Kassier, Aktuar und zwei Beisitzern. Die rechtsverbindliche

Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Zentralpräsident,
Aktuar und Kassier kollektiv zu dreien.

Papiere und Kartons. — 10. Septemher. Aus der
Kommanditgesellschaft unter der Firma Widmer, Matzenauer & Co., Papiere und

'Kartone en gros, in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 148.vom 26. Juni 1918, Seite
1086),. ist'der Kommanditär Carl Huher-Daucher infolge Todes ausgeschieden
und dessen Kommanditheteiligung damit erloschen. An dessen Stelle treten
als neue Kommanditäre in die Firma ein: dessen Eiben: Frau- Elsa Huher-
Daucher, von Uesslingen, in St. Gallen, mit dem Betrage von Fr. 85,000; Frau
Dora Widmer-Huher, von Langnau, in St. Gallen, mit Fr. 55,000; Frau Olga
Matzenauer-Huber, vop .Brunnadern, in St. Gallen W, mit Fr. 55,000, und Frau
Clara Rossinelli-Huber, von Cadempino (Tessin), in Montreux, mit ITr. 55,000.

10. September. Der Verein der freien evangelischen Gemeinde Buchs, mit

Sitz in Buchs (S. H. A. B. Nr. 74 vom 28. März 1918, Seite 507), verzichtet mit
Bücksicht auf Art. 60 Z. G. B. auf die Eintragung im Handelsregister und
wird daher gelöscht.

10. Septemher. Der Verein unter dem Namen Sektion St Gallen des
internationalen Vereins der Freundinnen junger Mädchen, mit Sitz in St. Gallen C
(S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1911, Seite 13), verzichtet mit Rücksicht auf
Art. 60 Z. G. B. auf die Eintragung im Handelsregister und wird daher
gelöscht

10. Septemher. Der Verein unter dem Namen Kindergartenverein Linsebühl,

mit Sitz in St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 269 vom 22. Oktoher 1910, Seite
1831), verzichtet mit Rücksicht auf Art. 60 Z. G. B. auf die Eintragung im
Handelsregister und wird daher gelöscht.

10. Septemher. Aus dem Vorstande der Konsumgenossenschaft Jona, mit
Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 52 vom 4. März 1918, Seite 338), ist Joseph
Winiger ausgeschieden. An dessen Stelle wurde als neues Vorstandsmitglied
gewählt: Hans Herrmann, Magaziner, von Schlatt hei Diessenhofen, in Jona.

Gnrabfinden — Grisons — Grigioni
Kolonialwaren und Wirtschaft. — 1919. 8. September.

Inhaher der Firma Conrad Battaglla in Salux ist Conrad Battaglia, von
Präsanz, wohnhaft in Salux. Kolonialwaren und Wirtschaft.

Hotel und Pension. — 8. Septemher. Inhaber der Firma Joh.
Michel Jost-Christ,'mit Hauptsitz in Küblis (Hotel zur Krone, Post)
und Filiale in St. Antonien (Gastbaus und Pension Weisses Kreuz),
ist Jobann Michel Jost-Christ, von Klosters-Serneus,' wohnhaft in Kühlis.
Zur Vertretung der Zweigniederlassung ist nur der Firmainhaber, befugt.

Hotel und Pension. — 8. Septemher. Inhaber der Firma Georg
FlUtsch-Roffler in St. Antonien ist Georg Fütsch-Roffler, von St. Antonien,
wohnhaft in Luzein-Pany. Hotel und Pension Sulzflub.

Ellen - und Quincailleriewaren. — 9 Septemher. Agatha
Trepp, Ellen- und Quincailleriewaren, in Splügen (S. H. A. B. Nr. 289
vom 22. November 1907, Seite 1999). Die an Fräulein Agathe Trepp er
teilte Prokura ist erloschen. Die Firma erteilt Prokura an Fränlein Ursula
Trepp, von und wohnhaft in Splügen.

.Aargaa — Argovie — Argovia
Bezirk Zofingen

1919. 10. Septemher. Das «Einfuhrsyndikat für Apothekerwaren, Drogen
und Seifen», Genossenschaft in Z o f i n g e n (S. H. A. B. 1916, Seite 636) hat
sich laut Beschluss seiner Generalversammlung vom 27. August 1919 aufgelöst.
Die Liquidation wird unter der Firma Einfuhrsyndikat für .Apothekerwaren,
Drogen und Seifen in Liquidation durchgeführt Zu Liquidatoren wurden er-*
nannt: die bisherigen Vorstandsmitglieder und der Sekretär, also: Alhrecht
Siegfried, Kaufmann, von und in Zofingen; Dr. Paul Bohny, Kaufmann, von
und in Basel; Antoine Uhlmann, Kaufmann, von und in Genf; Hans Auer,
Kaufmann, und Sekretär, von St. Gallen, in Bern. Die Unterschriften erfolgen
kollektiv je zu zweien.

10. Septemher. Inhaberin der Firma Waelchli-Bertschi, Schqh-Zentrale im

Zofingen ist Frau Anna Waelchli-Bertschi, von Brittnau, in Zofingen. Schuhe
handlung. Kirchplatz Nr. 428.

Tessia — Tessl« — Tlelio
üfficio di Bellinzona

Coloniali, vini e liquori all'ingrosso erappresen-tanze. — 1919. 10 settembre. La societä in nome collettivo Andrea e
Rupp, in Bellinzona (F. u. s. di c. 16 febbraio 1907, n® 40, pag. 268),
6 sciolta. La ditta 6 quindi cancellata. L'attivo ed il passivo della ditta-
vepgono assunti dal socio Otto Rnpp, fu Pietro, in Bellinzona.

Formaggi, salumi, grassine, conserve, vini all'in-
grosso. — Proprietario della ditta Otto Rupp-Antonglnl, in Bellinzona,
d Otto Rupp, fu Pietro, da ed in Bellinzona, vivente colla consorte Gio-
vannina Rupp, nata Antongini, sotto il regime della separazione dei heni
(F. u. s. di c. 3 marzo 1916, n° 53, pag. 343). Formaggi, salumi, gras-
sine, conserve, vini all'ingrosso. La ditta assume l'attivo e passivo della
societä in nome collettivo «Andrea e Rupp», che resta cancellata.

10 settembre. La ditta individuate Otto Rupp-Antonglnl, in Bellinzona,
ha conferito procura a Adriano Egger, fu Giovanni, di Capolago, in
Bellinzona, contahile.

Commissioni e rappresentanze. — 10 settembre. Proprietario
della ditta Simon Andrea, in Bellinzona, d Andrea Simon, di

Giuseppe, da Nufenen (Grigioni), in Bellinzona, vivente colla consorte Clara
Andrea, nata Affolter, sotto il regime della separazione dei heni (F. u.
s. di c.'' 19 luglio 1919, n° 172, pag. 1279). Commercio: commissioni e
rappresentanze.

Ufficio di Mendrisio
Prodotti chimici, — 8 settemhre. Proprietario della ditta

Federlco Mahler in Chiasso, d Federico Mabler, fu Giusto, da Lncerna,
domiciliato a Castello S. Pietro. Prodotti chimici.

Sigarette. — 8 settembre. Sotto la ragione Carlo Agostoni e C°
si d costituita una societä in nome collettivo, con sede in Chiasso,
avente per iscopo la fabbrieazione e la vendita di sigarette, della quale
fanno parte come soci: Carlo Agostoni, fu Natale, da Lissone (Italia),
domiciliato a Chiasso, commerciante, e Rodolfo Canal, fu Bernardo, da
Russo, domiciliato a Chiasso, commercihnte. La societä ha iniziato il
proprio esereizio col 1° settembre 1919.

Waadt — Tand Tand
Bureau de Cossonay

Höteljvoiturier. —1919. 9 septemhre. La raison L» Stebler-Develey,
ä La Sarraz (F. o. s. du c. du 21 aoüt 1902, page 1234), exploitation de
l'Hötel de la Croix-Blanche ä La Sarraz et voiturier, est radide ensuite
de renonciation du titulaire et de remise des affaires ä son fils Henri
Stehler, ä La Sarraz. -

Commerce de h d t a i 1. — 9 septemhre. La raison F. Nussbaumer,
ä La Sarraz (F. o. s. du c. du 3 fdvrier 1912, n® 31, page 1201), a
changd son genre de commerce: Boucherie, charcuterie, remplacd par:
commerce de hdtail.

Hötel; voiturier. — 9 septembre. Henri fils de Louis Stehler,
allid Berger, de Montagoy sur Yverdon, domicilii ä La Sarraz, fait ins-
crire qu'il est le chef de la raison Henri Stebler-Berger, ä La Sarraz.
Exploitation de l'Hötel de la Croix Blanche, ä La Sarraz. -Voiturier.

Bureau de Lausanne'
8 septemhre. Sons la raison sociale Soddtd des proprldtalres et görants

d'linmeubles de Renehs et environs, ii a dtd constitud entre les proprid-
taires et gdrants d'immeubles de l'agglomdration de Renens-Gare, ane
s o c i d t d cooperative dont le siege est ä R e n e n s. Sa durde est
illiinitde. Elle a pour hut la ddfense, 1 amelioration et le ddveloppement
de la propridtd foncidre, notamment en s'intdressant ä l'dlaboration des
loie, ordennances, arrdtds, etc,, concernsnt les immeubles,-en-intervenant
auprds des autorisds, en ddictant des rdgles uniformes en matidre de
baux ä loyer et usages locatifs, et en organisant un service de renseigne •
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ments et de cohtentieux. La sociiti n'a pas on hat lacratif. Les Statuts
portent la date du 16 aoüt 1919. Pour itre admis memhre de la sociiti,
il faut itre propriitaire ou girant d'immeuhles. L'admission k la societi
a lieu par decision du comiti et moyennant paiement de la finance d'en-
trie. La demande est faite par icrit. La qualiti de sociitaire se perd
par demande icrite, par le dicis, par exclusion, ou lorsque le sociitaire
u'est plus propriitaire d'immeubles. Les sociitaires sortants ou les hiri-
tiers sortants perdent tons droits ä l'avoir social. Les ressources de la
sociiti sont les suivantes: a) perception d'une finance de fr. 5 pour
chaque admission de nouveaux membres; b) perceptions du service de
renseignements et contentieux ä raison de 50 centimes par operation;
c) les cotisations annuelles fixies par l'assemhlie ginirale. Les engagements

de la sociiti ne sont garantis que par l'avoir de celle-ci, les
membres sont exoniris de toute responsahiliti personnelle. La sociiti
est dirigie par un comiti de cinq memhres, nommis pour une annie par
l'assemhlie ginirale et rSSligihles. Le president et le secritaire-caissier
oni conjointement la signature sociale et peuvent seuls engager la sociiti
vis ä vis des tiers. Les memhres du comiti SDttt: Aftnand Masson, d'Ecu-
hlens, y domicilii, entrepreneur, president; Rodolpbe Dällenhach, d'Otter-
bach (Berne), cafetler, ä Renens, vice-president; Auguste Froidevaux, de
Noirmont (Berne), girant, k Renens, secretaire-caissier; Marcel Challet,
de Cottens, notaire, k Chavannes, et Antoine Glardon, de Yallorbe,
employe, k Renens, ces deux derniers membres.

8 septemhre. II est constitue, sous la denomination de Federation des
Sapeurs-pompiers du Canton de Vaud, üne association conforme aux
articles 60 etsuivantsdu C. c. s. Le siege est ä Lausanne. La societe
a pour but: a) de creer un lien entre les eorps de sapeurs-pompiers du
canton, tout en respectant leur autonomie; h) de travailler k l'6tude,
au d6veloppement et au perfectionnement de toutes les questions se rat-
tachant au service du feu; c) de seconder par tous les moyens ä sa
disposition, les autoritis cantonales et communales; d) de favoriser la
formation, par district ou par region, d'associatioas de corps de sapeurs-
pompiers. La fidiration se compose des corps de sapeurs-pompiers vaudois
rigulierement organises dont la demande icrite a its admise par le
comity de la fidiration. Tout corps de sapeurs-pompiers qui veut se retirer
de la fidiration, peut le faire pour la fin de chaque exercice annuel en
adressant sa dimission icrite au comiti au moins un mois k l'avance. Les
sociitaires sont exoniris de toute responsahiliti personnelle pour les dettes
de la fidiration, les engagementes de celle-ci Stant garantis seulement
par ses propres hiens. Pour couvrir les dipenses de la fidiration, chaque
corps verse une cotisation annuelle de: fr. 3 pour les corps comportant
5D hommes au moins; fr. 5 pour les corps de 51 k 100 hommes; fr. 10
pour les corps de 101 k 200 hommes; fr. 20 pour les corps ayant un
effectif sopirienr ä 201 hommes. Les organes de la fidiration sont:
e) Tensemble des corps fSiiris; h) l'assemhlie des diliguis; c) le comiti;
d) les virificateurs des comptes. L'assemhlie des diliguis se compose
d'un diligui de chaque corps fidiri. Le comiti ce compose de sept
metnbres. II disigne son vice-prisident ainsi que le secritaire-caissier;
ce dernier sera choisi en dehors du comiti. Autant que possihle, le
president et le secritaire-caissier devront itre domiciliis dans la mime
locality Le comiti est renouveli en entier tous les trois ans; ses membres
sont immidiatement riiligibles. Pour itre ilu memhre du comiti, le
candidat prisenti doit itre en activity de service. Le president ou le
vice-president et le secretaire-caissier engagent la federation par leur
signature collective. Les Statuts portent la date du 15 juin 1919. Le
president est Jules Dufour, hanquier, du Chätelard, k Vevey; le vice-
president: Rodolphe Roquerhre, mennisier, de Nyon, ä Rolle, et le
secretaire-caissier: Maurice Emery, chef do poste de lei secours, des Cül-
layes, ä Lausanne. Bureau de la societe: Palud 10. ;

8 septemhre. Sous la raison sociale Syndicat des gargons bouchers,
charcutiers et triplers de Lausanne, il a 6t6 fonde une societe coopi-
r a tji v e regie par les articles 678 et suivants du Code federal des
obligations. Le siege du syndicat est ä Lausanne. Le syndicat n'a aucun
hut lucratif. Son seul but est la defense professionnelle de ses memhres.
Tous les ouvriers bouchers, charcutiers et tripiers de nationalite Suisse

peuvent en faire partie sur demande ecrite. Les porteurs et apprentis qui
travaillent depuis six mois consecutifs chez le m6me patron peuvent
egalement itre admis. Les ouvriers de nationalite etrangere, pour poavoir
faire partie du syndicat, doivent etre prisentis par deux membres et
admis dans une assemble generale par une majorite du 70 % des membres
presents. Les membres du syndicat peuvent demissionner en tout temps,
moyennant avis donne par lettre chargee adressie au comiti. Les socii-
taires sont exoneres de toute responsahiliti personnelle quant aux
engagements de la societe, lesquels sont uniquement garantis par les hiens de
celle-ci. Les ressources du syndicat se composent des finances d'entree,
cotisations et amendes. Les cotisations des memhres sont de deux francs
cinquante par mois. Les nouveaux memhres payeront, en outre, une
finance d'entrie de cinq francs. Le syndicat est administri par un comiti
compost de sept memhres, nommis pour une annie par l'assemhlie gini-
rale et riiligibles, savoir d'un president, d'un vice-prisident, d'un secretaire,

d'un sous-secretaire, d'un caissier, d'un soHs-caissier et d'un adjoint.
Le syndicat est engage vis-ä-vis' des tiers par la signature du president
ou du vice-president et du secretaire, siguant collectivement. Les Statuts
portent la date du 8 juillet 1919. Le comite est compose de Jaques Ca-
lame, du Locle, houcher, president; Gottfried Zimmermann, de Brüttelen
(Berne), boucher, vice-president; Oscar MirtÄfy, de Lens (Valais), boucher,
secretaire; Maurice Pavid, d'Yverdon, boucher, sous-secretaire; Alfred
Fahrni, d'Eriz (Berne), charcutier, caissier; Andre Blanc, de Missy,
houcher, sous-caissier, et August« Muller, d'Oherlangenegg (Berne), boucher,
adjoint; tous & Lausanne. Bureau: Cafe Helvetique, Place St-Laurent.

Vins, liqueurs, etc. —8 septemhre. Le chef de la maison
Clouet, ä Pully, est Raphael-Joseph Clouet, d'origine franqaise, domicilii
k Chamblandes r. Pully. Representation de marchandises de diverse
nature, specialement vins et liqueurs; Chalet Cöte d'Azur, Chamhlandes
r. Pully.

Articles techniques et pour brasseries. — 8 septemhre.
D. Maier et Cle., articles techniques et pour brasseries, sociiti en
commandite ayant son siige ä Lausanne (F. o. s. du c. du 26 juillet 1917
et 16 mai 1919). Les bureaux sont transfiris ä la Rue Charles Monnard 1.

Fers, fontes, aciers et machines. — 8 septembre. La
maison Oscar Glanettl, fers, fontes, aciers et machines en gros, ä
Lausanne (F. o. s. du c. du 5 mars 1918), confire procuration ä Charles
Gianetti, fils, de Florence (Italie), domicilii ä Lausanne.

Bureau de Ngon
Boulangerie, 6 p i c e r i e etc. — 9 septemhre. Le chef de la

maison Elisa Wuthrich-Dldlon, k St-Cergue, est Julie-Elisa nie Didion,
femme siparie de hiens de Frideric Wuthrich, de Trüb (Berne), doöi-
ciliie ä St-Cergue. Boulangerie, patisserie, ipicerie, tabacs et cigares.

Bureau de Rolle

Draperie, toilerie, mercerie, etc. — 9 septembre. La
raison Veuve A. Duret, draperie, toilerie, mercerie et confections, k Rolle
(F. o. s. du c. du 4 novemhre 1907, n° 273, page 1896), est radiie ensuite
de remise du commerce ä la sociiti en nom collectif «Duret Frörest, k
Rolle.

Maurice-Alfred-Franqois Duret et Marcel-Emmanuel Duret, tous deux
fils d'Alfred-Jean Duret, de Biolley-Orjullaz, nögociants, le premier domicilii

k Lausanne et le second ä Rolle, ont constitui ä Rolle, sous la
raison sociale Duret Fröres, une sociiti en nom collectif commencie le
1er septemhre 1919. Draperie, toilerie, ipicerie, mercerie, confections,
gros et ditail; Grand'Rue 77, h Rolle et Avenue de Morges 14, ä
Lausanne.

Bureau de Veoeg

Epicerie, laiterie. — 8 septemhre. Le chef de Ia raison
Madeleine Morler-Genoud, k la Tour-de Peilz, est Madelaine nie Stoki,
veuve de Louis Morier-Genoud. de Chäleau-d'Oex, domiciliie ä la Tour-
de-Peilz. Epicerie, laiterie; Grand'Rue n° 11.

Epicerie. — 8 septemhre. Le chef de la raison Charles Longchamp,
ä la Tour-de-Peilz, est Cbarles-Albert fils de Jules Longchamp, de Cha-
vannes-le-Veyron, domicilii k laTour de-Peilz. Epicerie; Grand'Rue n°45.

Boulangerie, etc. — 8 septembre. Le chef de Ia raison Arnold
Haberstich, aux Avants, est Arnold fils d'Adolphe Haberstich, d'Ober-
entfelden (Argovie), domicilii aux Avants. Boulangerie, patisserie.

Produits agricoleset graines. — 8 septembre. Le chef
de la raison Alfred Marbot, k la Tour-de-Peilz, est Alfred fils de Jacoh
Marhof, de Busswil (Berne), domicilii ä la Tour-de-Peilz. Commerce en

fros
de produits agricoles et graines; Avenue des Mousquetaires, Villa

'etite Roche.
Boulangerie. — 8 septembre. Le chef de la raison Jean Matthys

k la Tour-de-Peilz, est Jean fils de Jean Matthys, de Kirchdorf (Berne),
domicilii k la Tour-de-Peilz. Boulangerie; Grand'Rue n° 22.

Keuenburg — Neichälel — Nenchätel

Bureau dt La Chaaxrde-Fondt

Cbocolat, this, reprisentations. — 1919. 3 septembre.
Le chef de la maison Vve Simon Livy, ä-La Chaux-de-Fonds, est Madame
Flore Livy, nie Lippmann, veuve de Simon Livy, de Landeron-Comhes
(Neuchätel), domiciliie k La Chaux-de-Fonds. Chocolats, this, reprisentations;

Rue de la Paix n° 7.
6 septembre. «Usine geneveise de digrossissage d'or», ayant son siige

principal ä Genive, avec une succursale k La Chaux-de-Fonds, sous la
raison Uslne de Digrossissage d'Or, succursale de la Cbaux-de-Fonds (F. o.
s. du c. des 2 juin 1892 et 11 janvier 1917, n° 8). Arthur Robert,
Industrie], de La Chaux-de-Fonds, domicilii ä Genive, a iti nommi
memhre du conseil d'administration, en remplacement d'Eugine Balland,
dicidi, lequel est radii.

Horlogerie. — 6 septemhre. La maison Maurice GrQnfeld. fabrique
d'horlogerie, ä.La Cbaux-de*Foüds (F. o. s. du c du 14 octohre 1915,
n° 240), donne procuration k Georges Eckhardt, de Thielle-Wa'wre, comp-
table, ä La CfaaHX-de-Fonds.

Die oratio® et joaillerie. — 6 septembre. Le chef de la
maison Jean Moser, k La Ghaux-de-Fonds, est Jean Moser, sertlsseur, de
ZäziWil "(Ct. de Berne), dömicilii ä La Chaux-de-Fonds. Dicorafcian et
joaillerie; Rue du Pare ir° 66.

- Bureau du Locle

Horlogerie. — 8 Septembre. La fcoeiiti en commahdite J. BBraer
dt C°, fabrication d'horlogerie, dux Bfenets (F. ö. s. du c. du 17 jaiHet
1917, n° 164, page 1158), est dissoute du fait de la.mdrt de Jean Berner,
associi indifiniment responsahle. La liquidation Ataat terminie, cette
raison est radiie. La procuration confirie ä Georges Qnartier-Gabus est
en consiquence iteinte.

Bureau de NencMlel
Bonchons, articles de cave, vins e t s p i r i t ue u x

produits chimiques et pharmaceutiques, h.erbo-
risterie. — 8 septemhre. La maison Alfred Perroset, äNeuchätel,
dont le chef est Alfred-Henri Perroset, de Landeron-Comhes, domicilii
k St-Blaise (F. o. s. du c. du 12 dicembre 1917, n° 291, page 1939), a
transfiri son siige de Nenchätel k St-Blaise; son genre de commerce
est actnellement: Commission-reprisentation en bonchons, articles de cave,
vins et spiritueux; produits chimiques et pharmaceutiques, herboristerie.
La maison donne procuration ginirale ä dame Marguerite Perroset, nie
Hnguenin, k St-Blaise.

Genf — Genive — Ginem
Fabrication d'horlogerie. — 1919. 3 septemhre. La maison

Ch. Barbier, fabrication d'horlogerie, ä Genive (F. o. s. du c. du 30 avril
1909, page 770), supprime son sous-titre qu'elle ajoute ä sa raison qui
devient: Charles Barbier, succ' de Zentler frires. Magasins: 2, Place
Longemalle et 86, Rue da Rhine.

Mercerie,passementerie, articles de blanc, etc. —
8 septembre. La maison Rojeux et' Schaufelberger, ä Genive (F. o. s. du c.
du 6 janvier 1917, page 30), indique comme genre d'affaires: Mercerie,
passementerie, articles de hlanc, bonneterie, confections et autres articles
analogues, et radie son sous-titre: «Maison genevoise fondie en 1817 par
Georgine Rojoux». Locaux: 17—19, Rue de la Confidiration, et 6—10, Rue
du Commerce.

8 septembre. La Socliti Immobillire de la Villa Premlire Lancy, soeiiti
anonyme ayant son siige aux Eau x-Vi ves (F. o. s. du c. du 5 mai
1915, page 620), a, dans son assemhlie ginirale du 5 aoüt 1919, nommi
Albert Curtet, nigociant, de Collonge-Bellerive, domicilii ä Genive,
comme seul administrateur, en remplacement de Joseph Berthoud, di-
missionnaire, lequel est radii.

GflterrecMsreglster — Reglstre des regimes matrimonianx
Registro del beni matrimonial!

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de La GhauxHle-Fdndt
1919; 4 septembre. Les ipöüx MUrc-Louls Gahdtf, fabricant d'horlogerie,

ä La GhauX-de Fötids, associi di la Soeiiti en nom collectif «Einile
Gander it fils», ä La Chatix-di-FottdS (F. o. ö. du c. dti 7 mars 1908,
d* 56), eLJöhannä'-Flof a Roth, filie de fed Jakob Wyss, fille
adhptive. de Jules-Albert Roth, minagire, an dit lieu, ent adopti, sUivnnt
öflöfrät de tnatiage du 27 öhüt 1919, requ Dadiel Thiihädd, notUire, Ii
Mghne de lä slpäratiuu de biebs tel qu'il est Stabil par lt»
dwpnsitlcbs des «rtleies 241 ä 247 du oedi civil sulsSe.

' - • :
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Marken — Marques — Marchs

Eintragungen — Bnregistrements — Isorizioni

Mr. 4;4910. — 23. August 1919, 10 Uhr.

^Vereinigte Styria-Fahrrad- und DQrkopp-Werke Aktiengesellschaft
vorm. Joh. Puch & Comp, und OUrkopp&Co., Fabrikation und Handel,

Graz (Oesterreich).

Automobile, Fahrräder, Motorräder und Bestandteile dieser Erzeugnisse.

Mr. 44911. — 26 aoüt 1919, 8 h.

Laurent Voirol, fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et ötuis.

AVIETTE

Ufr. 44912. — 27. August 1919, 3 Uhr.

Guiljermo Schreiber, Handel,
Zürich (Schweiz).

/
Mäh-, Strick-, Stick-, Häkel-, Stopfgarne und Zwirne aus pflanzlichen und

tierischen Stoffen für sich allein oder gemischt

FLORALGON

Ufr. 44913. — 27. August 1919, 3 Uhr.

Guiiiermo Schreiber, Handel,
Zürich (Schweiz).

Mäh-, Strick-, Stick-, Häkel-,. Stopfgarne und Zwirne aus pflanzlichen und
tierischen Stoffen für sich allein oder gemischt

BORDALGON

Mr. 44914. — 27. August 1919, 3 Uhr.

Guiiiermo Schreiber, Handel,
Zürich (Schweiz).

Mäh-, Strick-, Stick-, Häkel-, Stopfgarne und Zwirne aus pflanzlichen and
tierischen Stoffen' für sich allein oder gemischt

SEDALINA

Mr. 44915. — 27. August 1919, 3 Uhr.

Guiiiermo Schreiber, Handel,
Zürich (Schweiz).

Mäh-, Strick-, Stick-, Häkel-, Stopfgarne und Zwirne ans pflanzlichen und
tierischen Stoffen für sich allein oder gemischt

CRISTALCROCHET

Mr. 44916. — 27. August 1919, 8 Uhr.

Guiiiermo Schreiber, Handel,
Zürich (Schweiz).

Näh-, Strick-, Stick-, Häkel-, Stopfgarne und Zwirne aus pflanzlichen und
tierischen Stoffen für sich allein oder gemischt

ZURZALGON

Mr. 44917. — 27. August 1919, 3 Uhr.

Guiiiermo Schrei bor, Handel,
Zürich (Schweiz).

Näh-, Strick-, Stick-, Häkel-, Stopfgarne und Zwirne aus pflanzlichen und
tieriechen Stoffen für sich allein oder gemischt

SEDALGON

N-219 - 1609

Mr. 44918. — 27. August 1919, 3 Uhr.-

Guiiiermo Schreiber, Handel,
Zürich (Schweiz).

Näh-, Strick-, Stick-, Häkel-, Stopfgarne und Zwirne aus pflanzlichen und
tierischen Stoffen für sich allein oder gemischt.

GANCNOLGON

Mr. 44919. — 27. August 1919, 3 Uhr.

Guiiiermo Schreiber, Handel,
Zürich (Schweiz).

Näh-, Strick-, Stick-, Häkel-, Stopfgarne und Zwirne ans pflanzlichen und
tierischen Stoffen für sich allein oder gemischt.

NUDOLGON

Mr. 44920. — 27. August 1919, 3 Ubr.

Guiiiermo Schreiber, Handel,
Zürich (Schweiz).

Näh-, Strick-, Stick-, Häkel-, Stopfgarne und Zwirne ans pflanzlichen und
tierischen Stoffen für sich allein oder gemischt

LASOA

Mr. 44921. — 27. August 1919, 3 Uhr.

Guiiiermo Schreiber, Handel,
Zürich (Schweiz).

Näh-, Strick-, Stick-, Häkel-, Stopfgarne und Zwirne- aus pflanzlichen. und
tierischen Stoffen für sich allein oder gemischt

N6stor

Mr. 44922. — 27. August 1919, 3 Uhr.

Guiiiermo Schreiber, Handel,
Zürich (Schweiz).

Näh-, - Strick-, Stick-, Häkel-, Stopfgarne und Zwirne ans pflanzlichen und
tierischen Stoffen für eich aHein oder gemischt

DIGNA

Mr. 44923. — 2s. August 1919, 8 Uhr.

Kaden & Cie., Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Farbbänder, Kohlepapiere, Schreibmaschinenpapiere und andere in dieses
Fach einschlagende Artikel.

M° 44924» — 26 aotlt 1919, 8 h.

Eberhard et Cie., fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties et 6tids de montres et leur emballage.

BOMBA
Mo 44925. — 28 aoüt 1919, 8 h.

Eberhard et Cie., fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties et ötuis de montres et leur emballage.

FULMINE
Liquidation

der

Käsorügenossenschaft KQssnacht am ßerg in Küssnacht am Higi
Laut Beschluss der Hämrfversftftmluog vom_ 12. Juli 1919 ist die

Käsereigenossenscbaft Küssuacht am Berg in Liquidation getreten, wobei
die Unterzeichneten als Liquidatoren bestimmt wurden.

Die Gläubiger der genäänteh Genossenschaft werden hiermit
eingeladen, ihre Forderungsatsprücbe unter Beilage der nötigen Ausweise
innerhalb der Frist von sechs Monaten bei Herrn Meinrad Fässler, Berg,
in Küssnacht a. R., anzumelden. ' (V 57*)

K.'ü s s n a c h t, den 10. September 1919.

Die Liquidatoren t Meinrad FSssler,
Franz Truttmann,

.Kiemenz Ammann.
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Etat de Frlbonrg (Suisse)
27"® tirage an sort des obligations de l'emprunt de

17 millions 311 mille francs, 3%, 1892
111 4755 8590 12Ö45 16375 20119 23506 26854 29488 31777
125 4796 8649 12946 16565 20335 23572 26945 29539 31786
133 4843 8715 13368 16677 20900 23681 27093 29692 31798
478 4872 8958 13430 16854 20941 23753 27105 29798 31803
641 4879 9070 13475 16887 20960 23847 27464 29802 31805
752 5080 9169 13552 17302 21043 23959 27548 29924 31952
S25 5346 9212 13598 17560 21076 24017 27560 29959 32038
833 5520 9471 13624 17715 21112 24223 27836 29961 32426

1205 6133 9489 13820 17817 21508 24430 27893 29967 32586
1232 6176 9497 13905 17911 21592 24474 28074 30026 32617
1542 6301 9915 14032 17949 21620 24650 28110 30038 32664
2021 6539 10032 14042 17976 21622 24677 28161 30069 32786
2202 6861 10044 14203 18130 21808 24984 28171 30213 32854
2755 6930 10305 14305 18229 21905 25311 28264 30303 32892
2829 6936 10525 14490 18328 22071 25320 28411 30325 33007
2896 7308 10759 14715 18397 22168 25438 28470 30326 33222
2903 7509 10829 14746 18423 22177 25741 28650 30378 33617
3140 7676 10994 15197 18671 22180 25763 28788 30670 33913
3290 7680 11068 15235 18912 22207 25807 28796 30702 34138
3563 7697 11396 15299 18945 22239 26132 28840 30766 34445
3593 7888 11540 15300 18991 22273 26146 28894 30930 34545
3945 7922 11541 15624 19036 22369 26172 28978 30994.34663
4087 8135 11894 15910 19047 22557 26281 28998 31024
4279 8288 12108 15968 19061 22566 26327 29037 31209
4312 8293 12216 16194 19793 22774 26365 29178 31211
4348 8321 12531 16210 19812 23034 26428 29189 31372
4466 8422 12676 16308 19851 23349 26728 29300 31670
4544 8572 12944 16335 20087 23360 26834 29390 31730

Ces obligations
domiciles cl-aprös:

ä Fribourg: ä la
k Bäte:
k Berne:
ä Genöve:
ä Lausanne:

seront remboursables dös le 15 octobre 1919 aux

k la
ä la
ä la
ä la

Trösorerie d'Etat et ä la Fanque de l'Etat;
Banque Födörale et k la Sociötö de Banque Suisse;
Bauque Föderale;
Banque Födörale et chez MM. Tagand et Pivot;
Banque Föderale et ä la Sociötö de Banque Suisse;

ä Neuchätel: chez MM. ßerthoud et C°;
ä Zutich: ä la Banque Födörale;
ä Paris: ä la Society Gönörale. (6277 F) 2494

FRIBOURG, le 9 septembre 1919.

Lt Direction flag Flnmeii in Cantna de Frlbonri.

S. A. POLÜS, BALERXA
Gil azionlsti della S. A. Polus, fabbrica di sigari e tabacchi in Balerna

sono convocati in

assemblea ordLinaria
per il giorno 20 settembie 1919, alle ore 4 pom., In Balerna, nel locall
della sodetö, col segueute ordine del giorno:

1: Presentazione del bilancio e del conto profitti e perdite per l'eser-
eizio 1918/.1919.

2. Riparto utili.
3. Nomine statutarle. (5074 Lz) 2497
4. Eventuali.

BALERNA, li 5 settembre 1919.

- Per il consiglio di amministrazione:
C. Landtwlng.

Ausserordentliche Generalversammlung
der Aktionäre

Dienstag, den 23. September 1919, vormittags 11 Uhr
im Cafe Zytglogge in Bern

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Beschlussfassung über die Rückzahlung des einbezahlten Priori¬

tätsaktienkapitals.
3. Revision der Statuten, Ziff. 4 und Ziff. 21.
4. Verschiedenes. 2512

Die Legitimationskarten zur Teilnahme an der Versammluug können
von heute hiaweg im Bureau des Kassiers der Gesellschaft, Notar Albert
Seiler, Zeughausgasse Nr. 26 In Bern, erhoben werden. •

Bern, den 30. August 1919.

Der Verwaltungsrat.

BORDEIEX - HARSE1LLE-GESÜ4
Unsere regelmässigen direkten Sammelwagen

ab Hasel und Zürich
nach vorgenannten Häfen mit Anschluss an Jede Ter
schlifangsgelegenheit nach Uebersee empfehlen wir he!
eonlanten Bedingungen.

t«l Basel 32.10. «Taolcy, Maeder At Co.
Tel. ZOrieh-Selnau 10.46u. 10.47. BASEL, CH1ASS0, XÜRICH

Intezmatloxiale Transporte.

Etat de Fribourg1 (Suisse)
20me tirage an sort des obligations de

1899, de 12 millions
Pemprnnt 31/2%

81 3049 6143 8003 10713 12854 15698 17997 20442 22263
'

164 3974 6297 8116 10714 12956 15707 18123 20503 22646
260 4216 6376 8380 10751 13324 15846 18759 20609 22663
426 4410 6383 8530 11006 13359 16189 18789 20633 23062
822 4901 6429 8549 11044 13485 16210 18795 20863 23127
965 4963 6508 8570 11059 13551 16369 18944 20867 23264

1004 5131 6588 8687 11097 13552 16601 19019 211*9 23270
1246 5220 6641 8730 11148 13853 16618 19287 21316 23315
1265 5225 6735 8738 11526 14642 16681 19346 21317 23325
1356 5247 6839 8755 11670 14664 16727 19416 21357 21371
1379 5423 6854 9007 11763 14776 16898 19479 21377 23722
2171 5536 6939 9181 11856 15020 17191 19493 21409 23859
2282 5587 7065 9309 11860 15068 17232 19506 21419 23881
2572 5778 7082 9650 11970 15097 17411 19593 21456

2653 5866 7158 9829 12006 15147 17488 19664 21494
2853 5879 7177 9924 12048 15153 17537 19864 21608
2860 5901 7203 10118 12086 15389 17565 19866 21678 •

2959 5904 7351 10282 12187 15457 17642 20062 21887
2969 6025 7825 10423 12485 15579 17657 20083 21963
3048 6093 7862 10571 12718 15652 17911 20102 21977

Ces obligations seront remboursables dös le 1er oovembre 1919 aux
domiciles ci-aprös:

k Fribourg: ä la Trösorerie d'Etat et ä la Banque de l'Etat;
k Bäle: ä la Sociötö de Banque Suisse et k la Banque Födörale;
ä Geuöve: k l'Unioo Financiere, ä la Banque Föderale et ä la Banque

de Paris et des Pays-Bas; 2493' (6274 F)
k Paris: Au Crödit Lyonnais et k la Banque de Paris et des Pays-Bas.

Fribourg, le 9 septembre 1919.

La Direction des Flameis da Canton de Fribonri.

ID. RIZZOLLI & CO. A.-4. InSCllO

Aasseiortfentllche Beneraioersatntnlans
Dienstag, den 23. September 1919, nachm. 2 Va Uhr

im Bureau der Gesellschaft, Beätengasse 15

TRAKTANDEN:
1. Konstatierung der Zeichnung und Einzahlung der Erhöhung des

Aktienkapitals. ,2501
2. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
3. Varia.

Per "Verwaltti.ngsr'at»
Compngnie flSnftale flu Cindmntosraphe I GenSve

MM. les actionnaires sont convoquös en

assembl£e gn£rale extraordinaire
pour le lundl 22 septembre, • ä S heures du solr

au slöge social, 10, rue d'Italle

ORDRE DU JOUR:
1. Augmentation du capital social.
2. Modifications aux Statuts.

2431' (6423 X) Le conweil d'administration.

Frey, CJlederkehr & Qe. 0.-D., Zürich

3. ordentliche Generaloersammluns

Montag, den 22. September 1919, vormittags II Uhr

im Bureau der Gesellschaft, Stauffacherquai-Webergasse

TRAKTANDENb
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme der Jahresrechnung pro 1918/19 und Decharge-Erteilung

an Geschäftsleitung und Verwaltungsrat
3. Beschlassfassung Über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Bericht der Kontrollstelle
liegen ab 10. September a. c. Im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht
der Aktionäre auf. ,2500

Zürich, den 10. September 1919.
Der Verwaltungsrat.

Kober's Buch-&Kunsthandlung,
Aktien-

gesell*

Die Herren Aktionäre werden hiermit auf Mittwoch, den 24. September
1919, abends 6 Uhr, in das Domizil der Gesellschaft zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
eingeladen. 2520

TRAKTANDUM: Ergänzung der Firmabezeichnung.
Eintrittskarten können gegen Ausweis über den Aktienbesitz von heute

an bis zum 23. September am Sitze der Gesellschaft bezogen werden.

Basel, den 11. September 1919. w _.Der Verwaltungsrat.
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PROSPECTUS

Emprunt 5 °o de Fr. 24,000,000
des

Forces Hotrices Beraoises S.A
ä BERNE

Dans le but de parfaire les fonds necessaires ä la construction de l'usine
Electrique de Mlihleberg,- la S. A. des Forces Motrices Bernoises crEe un
emprunt de (8181 Y) 2465

Fr. 24,000,000 M-gnalii! illin lit Irani).

L'emprunt est divisE en vingt-quatre mille obligations de fr. 1000 nominal,

au porteur, productives d'un intErEt de 5 % l'an, payable au moyen de
coupons semestriels EchEant les 1er avril et Ier octobre.

Les titres seront Emis jouissance Ier octobre 1919.
Le remboursement de l'emprunt aura lieu, sans denomination prEalable, le

Ier octobre 1931. La sociEtE se rEserve toutefois, A partir du Ier octobre 1927,
le droit de rembourser tout ou partie de l'emprunt, A chaque EchEance de
coupons, moyennant un prEavis de 3 mois. En cas de remboursement partiel,
les titres A amortir seront dEsignEs par tirage au sort.

La SociEtE des Forces Motrices Bernoises s'engage ä ne pas constituer de
gages spEciaux en faveur d'emprunts qu'elle pourrait encore contractor A

l'avenir, ä moins d'en faire bEnEficier, au m0me rang, la prEsente emission.
Les coupons Echus et les titres remboursables seront payables, sans frais,

au porteur, aux domiciles suivants:
A la caisse de la sociEtE,
aux guichets de tous les Etablissements faisant partie:

a) du Cartel de Banques Suisses,
b) de l'Union des Banques Cantonales Suisses,
c) du Syndicat des Banques Bernoises.

Toutes les publications relatives au payement des intErgts et A l'amortisse-
ment de l'emprunt seront faites, aux frais de la sociEtE, dans les Feuilles offi-
cielles du Canton de Berne, dans la Feuille officielle suisse du commerce et
dans un journal de Berne, BAle, GenEve, Lausanne et Zurich.

A l'occasion de 1'EchEance du premier coupon, la sociEtE fera publier, dans
chacun de ces journaux, la liste des domiciles chargEs du payement des
coupons sur les places respectives.

La SociEtE des Forces Motrices Bernoises fera les dEmarches nEcessaires en
vue de l'admission des titres, pendant toute la durEe de l'emprunt, aux Bourses
de Berne, BAle, GenEve, Lausanne et Zurich.

Apercu du dEveloppement de l'entreprise:
La charge maximum en kW. (simultanEment dans toutes les centrales)

s'est ElevEe

en 1912 1911 1914 1915 1916 1917 1918
A 18,800 16,000 19,100 20,100 26,000 82,200 32,800

La quantite d'Energie produite aux bornes des alternateurs, en kWh., a EtE

en 1912 1913 1914 1915 1916 1917 1918
I* 49,770,106 68,424,420 70,365,880 77,728,580 118,057,912 124,496,842 152,055,865

Afin d'augmenter sa production d'Energie, la S. A. des Forces Motrices
Bernoises construit en ce moment une nouvelle usine hydro-Electrique sur
l'Aar, prEs de Mlihleberg, qui pourra produire. A construction terminEe,
65,000 PS.

Le capital-actions de la S. A. des Forces Motrices Bernoises a EtE
augmentE en 1919 de fr. 20,000,000 A fr. 32,000,000. Sur cette nouvelle Emission

de fr. 12,000,000 l'Etat de Berne a pris fr. 10,000,000,, de sorte qu'il
continue A rester intEressE dans la sociEtE comme le plus grand actionnaire. Le
solde de fr. 2,000,000 a EtE pris par la Banque Cantonale de Berne, qui a mis
ces actions A la disposition des communes bernoises et des communes d'autres
cantons qui se fournissent d'ElectricitE auprEs des Forces Motrices Bernoises.

Plus du 99 % de la totalitE du capital-actions de fr. 32,000,000 est entre
les mains de l'Etat de Berne, de la Banque Cantonale et des communes.

Les recettes de la vente d'Energie se sont ElevEes

en 1912 1913 1914 1915 1916 1917 1918
i ft. 2,431,900 2,934,849 3,204,267 3,282,182 4,031,595 4,752,116.95 6,204,575.55

Les dividendes distribuEs par la sociEtE furent les suivants:
de 1904 A1907 de 1908 A1911 1912 1913 1914 1915 1916 1917 1918

4% 4 y2% 5% 5%% 5% 5y2% 6% 6% 6%

Berne, le 8 septembre 1919.

Forces Motrices Bernoises S. A.
Ed. Will. Dr. E. Moll.

Le prEsent

Emprunt 5% de fr. 24,000,000 des Forces Motrices Bernoises S.A.
est offert en souscription publique par les Etablissements soussignEs

du lO an 16 septembre 1919
aux conditions suivantes:

1. Le prlx de souscription est tixE A

90x| °l3 O
jouissance du Ier octobre 1919.

2. La rEpartition aura lieu immEdiatement aprEs la cldture de la souscription
moyennant avis par lettre aux souscripteurs.

Si le montant souacrit dEpasse celui de l'emprunt, les souBcriptioua
seront soumises A une rEduction proportionnelle.

3. La liberation des titres pourra 6tre effectuEe dEs le jour de la rEpartition
et jusqu'au 31 dEcembre 1919 en dEduisant ou en ajoutant les intErßts A
5 % pro rata. Les souscripteurs recevront contre leur versement des bons
de livxaison qui seront EchangEs, a® que possible, contre les titres
dEfinitifs.

Berne, BAle, GenEve, Lausanne, Samen, Soleure, St-Gall et Zurich, le 8 septembre 1919.

Banque Cantonale de Berne.
Union Flnancigre de Geneve.
Credit Suisse.

Cartel de Banques Suisses:
Societ6 de Banque Suisse.
Banque F6d6rale S. A.
Banque Commerciale de Bale.
Comptoir d'Escampte de Genöve.

Societe Anonyme Leu & Cie.
Union de Banques Suisses.
Banque Populaire Suisse.

Au nom de l'Union des Banques Cantonales Suisses:
Banque Cantonale de Bale. Banque Cantonale de St-Gall. Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Cantonale de Zurich. Banque Cantonale d'Obwald. Banqne Cantonale de Soleure.

Au nom du Syndicat des Banques Bernoises:
La pr6sidence: Caisse d'Epargne & de Prets.

Les souscriptions sont repues anx guichets de toutes les Banques suisses.
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InöQStrielle Export- & Import-Geseliscbaft 9.-6.
in Baden

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft Verden hiermit zu einer

ausserordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 27. September 1919, vormittags 10)4 Uhr, in
das Rechtsdomizll der Gesellschaft, Rathausgässchen 8, I., in
Baden eingeladen.

TRAKTANDEN: '

1. Bericht über den Stand der Unternehmung.
2. Statutenrevision.
3. Errichtung einer Filiale in Deutschland. (OF 15579 Z) '2495

Baden, den 10. September 1919.
Per Terwaltnngsrat.

Niesenbalin-Gesellschait
Xlli. ordentliche Genatioosiminloiis da Aktionäre

Ponnerstag, den 25. September 1919
nachmittags 2 Uhr, im Botel Niesenhnlm

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und Bilanz pro

1918. Dechargeerteilung an die Verwaltungsbehörde.
2. Wahl der Rechnungsrevisoren und Suppleanten.

Die Zutrittskarten zur Generalversammlung werden gegen Ausweis
Ober den Aktienbesitz bis zum 24. September 1919 durch die Betriebsdirektion

in Mülenen ausgestellt, wo auch Geschäftsbericht und Rechnungen,
die aus Sparsamkeitsrücksichten nicht gedruckt werden, eingesehen werden
können. Die Zutrittskarten berechtigen am 25. September 1919 zur freien
Fahrt von Mülenen nach Niesenknlm und zurück. 2488'

Frutlgen, den 10. September 1919.

Für den Verwaltnngsrat der Niesenbabu-Gesellscbaft,
Der Präsident: Bühle».

\\ ml 4'; \ Hüllt Mo Sülm
von 1908 und 1913

Die Einlösung der am 15. September 1919 fälligen Coupons erfolgt
spesenfrei bei nachfolgenden Banken, ihren Zweiganstalten und Agenturen:

Bei der Solothutaer Kantonalbank, der Schweizerischen Nationalbank,
den dem Verband Schweizer Kantonalbanken und dem Karteil Schweizer
Banken angehörigen Instituten sowie bei A. Sarasin & Co.. Basel. •

Die Alisem. Konsunsenossenschoft BeDlnzoio
sucht auf 1. Oktober 1919 einen tüchtigen, energischen

Terwaiter
Bewerber mass in der Genossenschaftsbewegung gut bewandert und

der drei Landessprachen vollkommen mächtig sein. Ausserdem muss er
über eine gute kaufmännische Bildung und Branchenkenntnisse verfügen,
die ihn befähigen, einer Genossenschaft mit ca. Fr. 2,000,000 Umsatz
vorzustehen. Die Genossenschaft betreibt überdies noch eine Bäckerei und
befasst sich mit der Vermittlung von Brennmaterialien, Schah- und Mercerie-
waren. Kenntnisse in diesen Branchen sind ebenfalls; erwünscht. Kautionfl-
fähige Bewerber belieben ihre Anmeldungen his zum 15. September 1919,
unter Angabe von Alter, bisheriger Tätigkeit und Beifügung von Referenzen
nnd Gehaltsansprüchen, an die Allgem. Konsumgenossenschaft Beliinzona
zu richten. 2475

Aufforderung
Nachdem die A.-G. Hotel Strela, Davos-Platz, gemäss Beschluss der

ausserordentlichen Generalversammlung vom 29. August 1919 in liquidation
getarnten ist, werden sämtliche Gläubiger hiermit aufgefordert, ihre Forde-
rqpgm bis längstes» 3d September a. c. an Herrn Dr. Fritz Fuch», Davos-
Pifftz, einzureichen.

.Gleichzeitig werden die Aktionäre ersucht, ihren Aktienbesitz mit
Nummernangabe bei Genanntem anzumelden. 2462

Davos-Platz, 4. September 1919.
Hotel Strela A.-G. in Idq.

Adolf Müller. Df. Fritz Fuchs.

Ins i I ill
MM. les actionnaiies de cette soci£t6 sont convoqufes en

assembles gdndrale ordinaire
pour le 25 septembre courant, ä 3 heu res de l'apr&s-midl, ä i'Etude Rocbat,
AUamand. et Decker, Rue de la Paix 6, ä Lausanne.

ORDRE DO JOÜRi
Operations statutaires.
Autorlsation de faire des d6marches en vue de la vente des

immeubles de la soci6t6.
Les cartes d'admission ä l'assqmblöe sont dfelivrtes sur presentation

des actions ou des certificate provisoires jusqu'au jour de rassemblöe par
les banqaes Chs. Schmidhauser & Cie et de Meuron et Sandoz, ä Lausanne..

Les deux derniers bilans et les comptes de profits et pertes, ainsi que
les rapports des vörificateurs sont ä la disposition des actioniraires dans
ces dites banques. (34257 L) 2452!

Ciarens, le 5 septembre 1919.

Spedttlonshaus
sucht ersten

Taiffeur
für leitende Stellung

Jahresgehalt Fr. 15,000
Offerten unter Chiffre Zc 5480 Q an Publi-

citas A.-G., Basel. 24071

Ullis
Durch Verfügung vom 1. September 1919

hat der Regierungsstatthalter von Laupen die
Errichtung des öffentlichen Inventars über den
Nachlass des Gottlieb Abraham Ruprecht, Gerber,
von und wohnhaft gewesen in Laupeo, Inhaber
der im Handelsregister eingetragenen Einzelfirma
«Gottlieb Ruprecht», Gerberei und Lederhandlung
in Laupen, bewilligt.

Demzufolge werdeu die Gläubiger und
Bürgschaftsgläubiger des Erblassers hiermit
aufgefordert, ihre Ansprachen an denErblasser persönlich
wie an die Einzelfirma «Gottlieb Ruprecht» innerhalb

der hienach bestimmten Frist dem
Regierungsstatthalteramt Laupen schriftlich einzureichen.
Für nicht angemeldete Forderungen haften die
Erben weder persönlich noch mit der Erbschaft
(Art. 590 Z. G. B.). ,2454

Gleichzeitig ergeht an die Schuldner des
Erblassers die Aufforderung, ihre Schulden binnen
der nämlichen Frist bei dem unterzeichneten, mit
der Errichtung des Inventars beauftragten Notar
anzumelden.

Elngabefrlst Ms und mit dem >5. Oktober 1919:

a) für Forderungen und Bürgschaften: beim
Regierungsstattbalteramt Laupen;

b) für Schulden: bei Notar Emil Maurer
in Laupen.

MassaVerwalter: Herr Fabrikant Paul
Ruprecht in Laupen.

Namens des .Massaverwalters:
MAURER, Notar

Etude de Me E. SAUTEBIN, not., ä Moutier

Toutes les personnes qui - pourraient avoir des
reclamations ä formuler contre la maison Staub A derber,
ä Sorvilier, Jura bernois, actuellement dissoute, • sont
prides de s'adresser au uotaire soussignd jusqu'au 25 lep-
qenpbre 1912. Apres ce terme aueune reclamation
ne sera prise en consideration.
1 Par commission:

(8894 H) 2469! Sautebin, not.

I

I* eonaeil dL'admlnlittratlott.

(09 16400 Z) 2473

sucht beständige Abnehmer (Or prima Thur-
gauer Most u. TafelApfel sowie Ilörr-
blrnen, mit garantiert richtiger Verladung.
Anfragen nimmt entgegen Ed. Bartholdl,

.Landesprodukte, Tobel (Kt.Thurgau).
Telephon 25.

Crin v6g6tal
Prix et echantilion sur demande

HILGONECHE
SOCIEtE REGULIERE collective
Puerta del Sol 14, MADRID

Adresse teidgr.: „Hilgoneche"

i "Werbeabsichtigt, ein

automobil
(Luxus* od.Lutw»oen)
zu bauten oder
zu verkanten,

u! wende sich an Bas-
S lerAato'Repsru-

tur Werkstätte0 MosUckerstr.6., Tel. 2714

Verpack- *

:iGER£S
rw9amsTn.ig bcrni

Combustibles

lies Bonlets
d'Aarberg

fabriquis amec du chorion,
cokes et brai de goudron n/t
sont pas contingentds. Iis
sont dure et resistent A
Vhwnidxti et '

ont une
grande valour

calorifique
Briqaeterie d'Anberg

Bureau: Burne, rue newoeäl
T4phone 27.27

KOPfffl?

(3305 Z) 9307

IVBuchflUinuii
Ordne cnverl., rasch, dlskxst
varnachl. BuchtOhnugsa.
Invent, u. Bilanzen, Böchtr-
«xpertisen, ElnlQhrnng das
amsr. Buchführ. nach prakt,
System, mit Geheimbuek,
Prima Rster. Komm« aneh
nach aosw. H.Frisch, Wein—
bergstrasse 57, ZiiMk C.

Buchdruckerei POCHON-JEOT & BÜHLER in Bern — Imprimerie P0CH0N-JENT & BÜHLER ä Berne


	

